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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TV Windecken : TG Dörnigheim 1882 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

TV Windecken baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf die Mannschaft des TV Windecken am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG Dörnigheim 1882. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Matthias Lipp. Garant für diesen Heimspielsieg war Erwin Haida, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Windecken dieses
Match mit einem und die TG Dörnigheim 1882 mit 4 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Koczwara / Claes gegen Dröge / Freimuth. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Humpf / März zeigten
Haida / Lipp ihren Gegnern die Grenzen auf. Hin und her schaukelte das Match zwischen Merz /
Müller-Bestehorn und Borchers / Herbig, bevor das 2:3 feststand. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Einen Zähler für die Gäste musste Alexander Koczwara nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Markus Humpf in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Einen Sieg holte wenig später Erwin Haida indes beim 11:7, 11:4, 2:11, 11:7 gegen Thorsten Dröge.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gelang es Sebastian Merz den
Gastspieler Felix Borchers in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Einen Zähler für die Gäste musste Matthias Lipp bei der 1:3-Niederlage gegen Lisa
März in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Philipp Claes gegen
Andreas Freimuth zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Lange dagegenhalten konnte Otto Müller-Bestehorn
beim 2:3 gegen Andreas Herbig. Das Spiel verlor Müller-Bestehorn dennoch im 5. Satz. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Alexander Koczwara seinem Gegner
Thorsten Dröge beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Es
dauerte eine Weile, bis Erwin Haida sein 3:2 gegen Markus Humpf feiern konnte. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Haida mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Sebastian Merz wehrte eine 1:0 Satzführung von Lisa März ab und fuhr den Punkt
für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden
Begegnung noch ein. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Matthias Lipp lag
gegen Felix Borchers bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Windecken in der Saison nun 11 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.01.2023 gegen den TTC
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Neuberg bevor. Für die TG Dörnigheim 1882 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
1975 Mittelbuchen am 20.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 19:5 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Windecken

Doppel: Koczwara / Claes 1:0, Haida / Lipp 1:0, Merz / Müller-Bestehorn 0:1 
Einzel: A. Koczwara 1:1, E. Haida 2:0, S. Merz 2:0, M. Lipp 1:1, P. Claes 1:0, O. Müller-Bestehorn 0:
1 

 TG Dörnigheim 1882
Doppel: Humpf / März 0:1, Dröge / Freimuth 0:1, Borchers / Herbig 1:0 
Einzel: T. Dröge 0:2, M. Humpf 1:1, L. März 1:1, F. Borchers 0:2, A. Herbig 1:0, A. Freimuth 0:1


